
Gewaltschutz
für Frauen stärken
Neue Beratungsstelle in Perleberg eröffnet

Perleberg. Gewalt gegen
Frauen ist ein Thema, das in
den letzten Wochen und Mo-
naten leider immer wieder für
Schlagzeilen gesorgt hat. Frau-

en, die Opfer von häuslicher
Gewalt wurden oder Gewalt
an anderen Orten erfahren ha-
ben, benötigen Hilfe – eine An-
laufstelle. Diese gibt es jetzt

auch in der Rolandstadt Perle-
berg. Im Mehrgenerationen-
haus „Perle-Treff“ in der
Reetzer Straße73, sind seit kur-
zem Nora Niel und Lina Kuhn

gaben zur Verhütung und Be-
kämpfung von Gewalt gegen
Frauen umzusetzen. Die ande-
ren beiden Beratungsstellen
sind in Zehdenick und Neurup-
pin eröffnet worden.
„Unser Beratungsangebot

richtet sich an Frauen, die Ge-
walt erfahren haben oder von
Gewalt bedroht sind, sowie an
Fachkräfte und Menschen, die
betroffene Frauen unterstüt-
zen möchten“, so die beiden
Mitarbeiterinnen. „Neben der
individuellen Beratung und
Unterstützung übernimmt die
Beratungsstelle bei Bedarf auch
die Koordination geeigneter
Gewaltschutzmaßnahmen.“
Eng zusammengearbeitet wird
dabei mit verschiedenen Insti-
tutionen und Einrichtungen,
wie Polizei, Jugendämtern, Ge-
richten, Frauenhäusern und
weiteren Beratungsstellen. Ziel
sei es, betroffenen Frauen be-
darfsgerechte Unterstützung
zu ermöglichen, Schutzmaß-
nahmen zu koordinieren und
bestehende Hilfsangebote mit-
einander zu vernetzen.
Die Regelöffnungszeit der

neuen Frauenberatungsstelle
ist montags bis freitags von 10
bis 16 Uhr. Telefonisch sind die
beiden Mitarbeiterinnen unter
03876/6109896 zu erreichen.
Hier ist auch ein Anrufbeant-
worter geschaltet, sodass sich
die Mitarbeiterinnen so schnell
wie möglich zurückmelden
können. Eine Kontaktaufnah-
me per E-Mail – beratung-
pr@bik-nord.de – ist ebenfalls
möglich. WS

zu finden. Die beidenMitarbei-
terinnen der Frauenberatungs-
stelle widmen sich dieser wich-
tigen Arbeit.
„Mit der offiziellen Eröffnung

der neuen Frauenberatungs-
stelle in Perleberg wurde ein
weiterer wichtiger Schritt zur
Stärkung des Gewaltschutzes
für Frauen im Norden Branden-
burgsgemacht“, soRegineTau-
sendfreund, Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Perleberg.
Bereits bei der Eröffnunghatten
Interessierte die Gelegenheit,
die neu eingerichteten Räum-
lichkeiten kennenzulernen, sich
über das Beratungsangebot zu
informieren und miteinander in
den fachlichen Austausch zu
treten. Dabei wurde einmal
mehr deutlich, dass die Vernet-
zung der beteiligten Akteurin-
nen und Akteure eine wichtige
Rolle spielt. Träger der Einrich-
tung ist der Neuruppiner Verein
Frauen für Frauen e.V..
Die Perleberger Beratungs-

stelle ist eine vondrei neueinge-
richteten Frauenberatungsstel-
len im Norden Brandenburgs.
Sie trägt dazu bei, den Schutz
und die Unterstützung von
Frauen, die von Gewalt betrof-
fen sind, weiter auszubauen. Es
gehe aber auch darum, die Vor-

Nora Niel, Sozialarbeiterin,
Lydia Sandrock, Koordinatorin
und Lina Kuhn, Psychologin der
neuen Frauenberatungsstelle
Perleberg (Beratung – Interven-
tion – Koordinierung/BIK Nord)
(v.l.). Foto: BIK Nord

Verbesserung für Pendler und Bahnreisende
Neuer Fahrplan optimiert die Anbindung der gesamten Region
Wittenberge. Mit dem neu-
en Fahrplan, der ab Mitte De-
zember in Kraft tritt, verbessert
sich das Fernverkehrsangebot
für Bahnreisende und -pendler
aus Wittenberge und der Re-
gion. Bürgermeister Oliver Her-
mann (parteilos) begrüßt, dass
die Deutsche Bahn ihr Fernzug-
angebot nach dem Ausbau des
Wittenberger Bahnhofs wie an-
gekündigt erweitert hat.
Insbesondere inden fürBerufs-

pendler relevanten Morgen- und
Abendstunden wird das Ange-
bot ergänzt. Fernzüge zwischen
Hamburg und Berlin halten künf-

tig stündlich beziehungsweise
zweistündlich in Wittenberge.
Von der Anbindung profitieren
neben den Pendlern auch die
Gäste der Landesgartenschau
2027, die Wittenberge bequem
mit der Bahn erreichen können.
„Eine gute Fernverkehrsanbin-

dung ist für Wittenberge und die
Region von zentraler Bedeu-
tung“, soHermann. Der Bahnhof
sei als Eingangstor in die Prignitz
und Altmark einwichtiger Stand-
ortfaktor. „Dass das Fernzugan-
gebot ausgebaut wird, ist ein
wichtiges Signal für die Entwick-
lung der Region.“

Enttäuscht zeigt sich der Bür-
germeister über die fehlende
Verbesserung der Regionalen
Anbindung zwischen Witten-
berge und Ludwigslust über Kar-

städt. Der RE8 verkehrt hier wei-
ter nur im 2h-Takt, obwohl der
Ausbau des Bahnhofs einen dem
Deutschlandtakt entsprechen-
den Stundentakt ermöglichen
sollte. Es war bei der Ausschrei-
bung eine Verlängerung der
RB17 vonWismar über Ludwigs-
lust nach Wittenberge vorgese-
hen. Im Unterschied dazu hat
Sachsen-Anhalt schon mit Fer-
tigstellung des Hochleistungs-
korridors Hamburg-Berlin einen
Stundentakt vonStendal ausein-

geführt.Mit Blick auf die Landes-
gartenschau fordert Hermann
das Land Brandenburg und den
VBB auf, nachzubessern.
Neben einem verlässlichen

Fahrplanangebot seien insbe-
sondere Pünktlichkeit und Kon-
tinuität entscheidend, mahnt
Hermann. Mit Blick auf die zu-
nehmende Liberalisierung des
Fernzugverkehrs fordert er-
mann Bund und Land auf, die
notwendigen Rahmenbedin-
gungen dafür zu schaffen, dass
auch künftig Fernverkehrshalte
im ländlichen Raum dauerhaft
gewährleistet werden. WSFoto: Adobe Stock/phpetrunina14

Lifestyleboard:Hinter diesemBe-
griff verbergen sich meist drei
Millimeter starke großflächige
Aluminium-Verbundplatten mit
einer robusten, dekorativen Be-
schichtung. Das können Foto-
motive sein, aber auchStein-, Be-
ton- oder Holzoptik ist möglich.
Besonders gut eignen sich die
Wandbeschichtungen in Feucht-
räumen wie Bad, Dusche, Küche
oder Wellness. Man kann sie na-
türlich auch in anderen Wohn-
räumen nutzen. Sie ermöglichen

eine nahezu fugenloseWandge-
staltung im Großformat, sind
leicht zu reinigen und verhindern
Schimmelbildung. Die Verbund-
platten können direkt auf die
Fliesen geklebt werden.
Beim Portas-Partnerbetrieb
M&M Renovierungs GmbH in
Premnitz,Milower Straße7, gibt
es nähere Informationen zu Li-
festyleboards, auch unter Tele-
fon 03386/280598. Öffnungs-
zeiten: Montag bis Donnerstag
von 10 bis 17 Uhr, Freitag und
Samstag nach Vereinbarung.

Zu den Herbstschautagen vom
29. bis 31.Oktober geltengeän-
derte Öffnungszeiten: Donners-
tag und Freitag von 11 bis 18
Uhr und Samstag von 11 bis 14
Uhr. An Sonn- und Feiertagen
nur Beratung, kein Verkauf.WS

Wanddesign im Großformat – M&M
Renovierungs GmbHmit neuen Ideen

Lifestyleboard, eine innovative
Wandbeschichtung.
Foto: M&M Renovierungs GmbH
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maikdallmann65@gmail.com
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ALLES MUSS RAUS

Öffnungszeiten:
Mi - Fr

11 - 18 Uhr
Samstag

11 - 15 Uhr

Wir schließen die Filiale
in Pritzwalk!

Besuche unsere Deckenschau
Do. 29. & Fr. 30. Oktober 11:00 - 18:00 Uhr
Sa. 31. Oktober* 11:00 - 14:00 Uhr
* Nur Beratung, kein Verkauf.

Plameco Spanndecken Premnitz
& Region Nordbrandenburg
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz
003386 - 21 17 97
plameco.de

Öffnungszeiten Ausstellung
Mo. bis Do. 10 bis 17 Uhr

und Fr. + Sa. nach Vereinbarung

Neue Decke in nur
einem Tag!

Plameco® Spanndecken.
Raum neu gedacht.

Vorher Nachher

in Wittenberge, auf dem Schützenplatz (Parkstr.)
Montag, 26.10. bis Freitag, 30.10.2026

täglich 9 – 17 Uhr

ACHTUNG! ALLERLETZTE VERLÄNGERUNG!!!ACHTUNG! ALLERLETZTE VERLÄNGERUNG!!!

SchreibluSt?
...super, wir lesen gern!

redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de
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